
Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
Präsidialabteilung 

GZ. : Präs - 21 Stu 2 - 81/3 Graz, am 15.April 1985 

Tel~: 7031/2428 od. 2671 Ggst.: Entwurf einer Novelle zum 
Bundesgesetz über das Stu
dium der Re~htswissens~haften. 
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\ /.~~m Präsidium des Nationalrates, 1010 Wien 1.., 
Dr.Karl Renner.Ring 3 ( mit ~Abdru~ken); 

2. allen steiris~hen Mitgliedern des Nationalrates; 

3. allen~steiris8hen Mitgliedern des Bundesrates; 

4. allen .~tern der Landesregierungen 
(Landesamtsdirektion); 

- -
5. der Verbindungsstelle,~'- _, der Bundesländer beim Amt 

der ,·t-iÖ:--Landesregie-rung, 1014 Wien, S8henkenstraße 4, 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 

Für die Steiermärkis~he Landesregierung: 

Der Landeshauptmann: 

( Dr. Krainer eh. ) 
\ 
\ 

F.d.R.d.A.: 
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A B S eHR I F T 

AMT DER 
STEIERMÄRKISCHEN LANDESREGlER UNG 

!ß d I .. n as 
Bundesministerium rUr 
~Vissenschaft und Forschun~ 

Freyung 
1014 r,j i e n 

, 
L 

GZ Präs - 21 Stu 2 - 81/3 • 

Ggst Bundesgesetz über das Studium 
der Rechtswissenschaft; 
Begutacntungsverfahren. 

Bezug: 68 21R./1-UK/85 

Abteilung für Wissensc.haft und Forschung 

8010 Graz, Hofgasse 15 

DVR 0087122 

Bearbeiter ORR .Dr . Anderwald 

Telefon DW (0 316) &nJX 7031/2672 
Telex 031838 Igr gz a 

Parteien verkehr 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Bitte in der Antwort das Geschäftszeichen 
dieses Schreibens anführen 

Graz, am 15.April 1985 

Zu dem mit do.Schreiben van 10 .. Jänner 1965, obige Zahl, übenni ttel

ten Entwurf eines "Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz über das Stu

dium der Rechtswissenschaften geändert wird" bestehen keine grundsätzli
chen Bedenken. 

Es wird jedoch angeregt, die Frage des Inkrafttretens und des Uber

ganges von der alten auf die neue Rechtslage in einer Obergangsbestirnmung 

einer Regelung zuzuf"tlhren. Dberdies sollte im Katalq.!: der Dissertatioos

rächer auch die Politikwissenschaft angef"ührt werden. 

25 .4bdrucke werden unter einem derr: Präsidium des fTationalrates zuge
mittelt. 

Für die SteienTßrkische Landesregierung: 

Der Landeshaup 
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